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ers konnten nur Vanessa atalanta L. beobachtet und der Große Blau­
pfeil Orthetrum cancellatum (Odonata) gefangen werden. Alle Funde 
von Tagfaltern dieses Tages stellen für das jeweilige Planquadrat 
Neunachweise dar.
Meinem Sohn Klaus danke ich für die Determination der Libellen­
arten.
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BUCHBESPRECHUNG
Torben B. La r se n : The Butterflies of Egypt. Apollo Books, Lund- 
byvej 36, DK-5700 Svendborg, Dänemark. ISBN 87—88757—14—5 (Apol­
lo Books). [ln Ägypten: The American University in Cairo Press, 113 
Sharia Kasr el Aini, Cairo, Egypt, ISBN 977—424—218—1.] 112 Seiten 
+ 8 Farbtafeln. 1990. Preis 240,00 Dänische Kronen + Versand (ca. 
DM 60, je nach Umrechnungskurs). Format: 17 x 25 cm. Zu beziehen 
durch Apollo Books unter obiger Adresse.

Der Autor Torben B. L a r sen  ist den Entomologen, die sich m it den Rhopalocera 
des südöstlichen Teils der P aläark tis  beschäftigen, seit langem ein  Begriff. 
Nach "Butterflies of Lebanon” (1974), "Butterflies of Jordan" (1983, zusam m en 
mit I. NAKAMURA) und "Butterflies of Saudi Arabia and its neighbours" (1984) 
ersch ien  nun "The B utterflies of Egypt".
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Nach einem  Abstract und e in er allgem einen E inleitung darüber, wie der Autor 
dazu kom mt, sich mit den Schm etterlingen Ägyptens näher zu beschäftigen, 
w ird der zu behandelnde geographische Raum zw ischen Libyen und Saudi-Ara­
bien grob abgegrenzt und ansch ließend in ökologische Zonen u n te rte ilt. Es folgt 
e ine system atische A uflistung a lle r Tagfalter (inklusive Hesperiidae), die sich 
au f 5 Fam ilien verteilen: Papilionidae, Pieridae, Lycaenidae, Nymphalidae und 
H esperiidae. Nach einem  Kapitel Uber eventuell in Ägypten vorkom m ende. Über­
raschenderw eise n ich t au fgefundene oder zu unrech t als in Ägypten vorkom ­
m end angenom m ene Schm etterlinge folgt ein  Abschnitt Uber die Zoogeographie 
(der Anteil pa läark tischer Arten rangiert m it 37,9 % vor dem der a frik an isch en  
Arten m it 22,5 %). Als nächstes Kapitel behandelt LARSEN die W anderfalter der 
Region und schließ lich  Schm etterlinge als Schädlinge. Ein um fangreiches Lite­
ra tu rverzeichn is  (die L iteratur wurde bis zum  Jahre 1986 ausgew ertet) und ein 
Index beschließen den Band. Im sytem atischen Teil w erden die Falter nach 
folgendem  Schema behandelt: Name, U rbeschreibung, V erbreitung und Status 
(subspezifische G liederung, w ichtige L iteraturzita te, Präim aginalstad ien  u. a). 
Der Leser e rfäh rt besonders in diesem  Kapitel viel W issenw ertes auch bezüg­
lich  des Vorkommens der Art z. B. in der Nachbarregion (es sei h ier au f  das 
neue Buch Uber die Schm etterlinge von Israel von D. BENYAMINI verwiesen), 
die H abitatpräferenzen , ökologische Ansprüche und die H äufigkeit.
Besonders w ichtig fUr diejenigen Entomologen, die sich e inen  schnellen  Über­
blick Uber die Schm etterlingsfauna von Ägypten verschaffen  wollen, sind die 
Farbtafeln. Sie sind durchw egs von hervorragender Qualität. Es schm älert zwar 
n ich t den w issenschaftlichen  W ert des Buches, wohl aber den ästhetischen, daß 
viele der abgebildcten Falter n icht korrekt p räpariert (die Fühler der m eisten 
Lycaeniden blieben unp räpariert oder sind n ich t vorhanden, abgebrochen etc.) 
oder lädiert sind. Ohne Zw eifel läßt sich im Freiland n ich t im m er "fransen- 
reines" M aterial sam m eln, und das ist auch keinesw egs der Sinn des Sammelns, 
doch hätte  h ie r der Autor bei den häufigen Arten gut daran getan, e inw and­
fre ies  M aterial fUr die Abbildungsvorlagen zu liefern.
Bei der A usstattung des Buches w urde vom Verlag n ich t gespart. Das Papier 
sowohl fUr den Text als auch  fUr die Farbtafeln  ist ausgezeichnet und der 
Preis daher durchaus angem essen. Insgesam t sind die "Butterflies of Egypt" als 
w illkom m ene N euerscheinung zu begrüßen und können nur em pfohlen werden.

K la u s  G. SCHURIAN
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